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BEATRICE EGLI
Düsen auf der Vespa
Die Schlagersängerin steht in Italien  
für ihre Sendung «Beatrice Egli – ein 
Frühlingstag in Rom» vor der Kamera. 
«Seit drei Tagen mache ich auf meinem 
Roller die Ewige Stadt Rom unsicher!  
Es ist einfach unglaublich schön hier!», 
schreibt bella Beatrice auf Facebook.

SABRINA GUILLOUD
Büffeln mit zwei Kindern
Die Vize-Miss-Schweiz 2010 trium-
phiert: zwei Kinder und einen Master-
abschluss in zwei Jahren! «Ich bin stolz 
auf mich», so Sabrina Guilloud. «Das 
war viel Arbeit!» Stella, 2, und Mila,  
8 Monate, freuen sich mit ihr. Endlich 
kann Mami die Lehrbücher wegräumen.

AMANDA AMMANN
Tauchen mit Nemo
Längere Zeit war Amanda Ammann aus 
der Öffentlichkeit verschwunden – und 
ist jetzt ganz abgetaucht: «Ich entdecke 
mit Nemo die Unterwasserwelt von San-
sibar», schreibt die Miss Schweiz 2007 
auf Facebook – und taucht so wieder in 
der Öffentlichkeit auf. 

«Aromat», «Frosch» oder 
«Hotline» – Heinz de 
Specht besingen in ihren 
Liedern Alltägliches, dies  
jedoch alles andere als all-
täglich verpackt. Das multi- 
instrumentale Trio führt das 
Publikum mit seinen Texten 
und melodiösen Klängen 
gern auf falsche Fährten 
und lässt diese oft über
raschend radikal enden. 
«Wir finden es spannend, 

wenn die heile Welt zer-
platzt», sagt Christian 
Weiss, 47. Die Ideen für die 
Lieder sucht er nicht aktiv. 
«Es passieren ständig Dinge 
um einen herum. Meine 
Sensoren habe ich deshalb 
immer offen.» So kann der 
tägliche Blick in den Kühl-
schrank plötzlich zu einem 
Lied über neun Eier, die sich 
streiten, führen. Ein Kom-
mentar der Freundin wird 

zum Dilemma-Lied über 
den «Vampir us Papier». In 
den zehn Jahren mit knapp 
500 Konzerten gabs aber 
auch Besucher, die die Iro-
nie doch allzu ernst nahmen. 
«Wenige zwar, aber es ha-
ben schon Leute den Saal 
verlassen.» Ihre «Party» geht 
dennoch aktiv weiter. Als 
Nächstes treten Heinz de 
Specht am 20. März im  
Käfigturm in Bern auf. AF

Ob Frank Sinatra oder Edith Piaf –  
Susanna Sonderegger, 36, vermischt als 
DJ ZsuZsu Klassiker aus den 50er-Jah-
ren mit elektronischen Beats und lässt so 
die alte Zeit aufleben. «Ich liebe die melo-
diöse Musik und die stilvolle Mode von 
damals – und Audrey Hepburn!» Nach 
deren berühmtestem Film hat die Zürche-
rin ihr Partylabel benannt: «Breakfast at 
Tiffany’s». Ihr musikalisches Frühstück 
serviert die studierte Betriebsökonomin 
mittlerweile in der ganzen Schweiz (am 
20. 3. im Salzhaus Winterthur, am 27. 3. im 
Berner Bierhübeli). «Jung und Alt tanzt 
mit. Viele Frauen erscheinen sogar im 
Vintage-Kleid und mit Dutt.» Ein Outfit, 
das DJ ZsuZsu selbst auch privat trägt. AF

Heinz de Specht 
sind auf «Party»-
Tour: Christian 
Weiss, Roman  
Riklin, Daniel 
Schaub (v. l.). 

Liebt Mode 
und Musik  
aus den 50ern: 
DJ ZsuZsu  
im Shop Bliss 
in Zürich.

Mehr aus dem Netz auf  
www.schweizer-illustrierte.ch

HEINZ DE SPECHT

Ihre «Party» endet radikal

DJ ZSUZSU
Das musikalische Frühstück


